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Aktuelle Informationen zur Bayerischen Ingenieurversorgung-Bau mit Psychothe-
rapeutenversorgung  
 
 
 
Sitzungen des Verwaltungsrats 
 
Im Geschäftsjahr 2012 fanden zwei Verwaltungsratssitzungen statt, nämlich am 21. März 
und am 19. September 2012. Sitzungsort war jeweils München.  
 
 
Wesentliche Tagesordnungspunkte waren:  
 
 
1. Geschäftsergebnisse 2011 
 
Wesentliche Geschäftsdaten im Vergleich zum Vorjahr:  
 

2011   2010  Veränderungen  
Anwartschaftsberechtigte   7.049   6.634   + 415 
Aktive Mitglieder    6.641   6.314   + 327 
davon Ingenieure    5.007   4.910   +   97 
davon Psychotherapeuten   1.634   1.404   + 230 
Versorgungsempfänger      306      268   +   38 
 

Mio. €   Mio. €    Mio. €  
Beiträge im Geschäftsjahr     44,80    43,00   +   1,90 
Kapitalanlagen    575,80  516,30   + 59,50 
Versorgungsleistungen       2,24      1,98    +  0,26 
Bilanzsumme     591,50  532,40   + 59,10 
versicherungstechnische  
Rückstellungen    578,50  519,60   + 58,90 
Durchschnittsverzinsung (GDV) 3,89 %  4,23 %  
 
 
Das Kapitalanlagen-Portfolio des Versorgungswerks bestand zum Bilanzstichtag aus 2,1 % 
Grundstücken, zu 36,3 % aus Schuldscheinforderungen und Darlehen, zu 33,6 % aus Na-
mensschuldverschreibungen, zu 0,8 % aus Inhaberschuldverschreibungen und anderen 
festverzinslichen Wertpapieren und zu 27,3 % aus Aktien, Investmentanteilen und anderen 
nicht festverzinslichen Wertpapieren. 
 
• Der Jahresabschluss erhielt das uneingeschränkte Testat der Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft.  
• Der Verwaltungsrat billigte den Jahresabschluss, schloss sich dem Lagebericht der 

Geschäftsführung an und erteilte ihr Entlastung. 
 
Der Geschäftsbericht 2011 steht auch in elektronischer Form zur Verfügung. Jedes Mitglied 
kann den Geschäftsbericht auf der Homepage des Versorgungswerks (www.bingppv.de) 
unter der Rubrik „Versorgungswerk im Überblick / Geschäftsdaten“ abrufen. Auf Anforderung 
erhalten die Mitglieder weiterhin ein Druckexemplar des Geschäftsberichts. 
 
 



2. Dynamisierung 2013 
 
Unter Berücksichtigung der nachhaltig negativen Zinserwartungen auf den Kapitalmärkten, 
die auch die Entwicklung des Geschäftsergebnisses des laufenden Jahres maßgebend prä-
gen, hat sich der Verwaltungsrat dafür entschieden, die Anwartschaften und Renten 2013 
nicht zu dynamisieren und die freien Mittel vollständig in der Rückstellung für künftige Leis-
tungsverbesserung zu belassen. Er räumte mit dieser Entscheidung der Stärkung der Reser-
ven und der Risikotragfähigkeit des Versorgungswerks den Vorrang ein. 
 
 
3. Ankauf des Objekts „München Nymphenburgerstraße“ 
 
Anfang des Jahres beschloss der Verwaltungsrat im schriftlichen Abstimmungsverfahren den 
Ankauf einer Immobilie in zentraler Stadtteillage von München/Neuhausen-Nymphenburg, 
direkt an der U-Bahn Station „Mailingerstraße“. Der Kaufpreis beträgt rund 10,1 Mio. €. Mit 
diesem Objekt erwarb die BIngPPV nach dem Objekt „Hamburg Poggenmühle“ die zweite 
Immobilie im Immobiliendirektbestand. 
 
 
4. Satzungsänderungen 
 
Der Verwaltungsrat befasste sich mit einer Satzungsänderung, die im Wesentlichen Klarstel-
lungen im Bereich des Berufsunfähigkeitsrechts und des Versorgungsausgleichsrechts sowie 
Anpassungen an geänderte Rechtsvorschriften zum Inhalt hat. Daneben enthält die Sat-
zungsänderung ein Befreiungs- bzw. Beitragsermäßigungsrecht für Angehörige des Grün-
dungsbestandes (sogenannter „Anfangsbestand“) anderer berufsständischer Versorgungs-
werke für Ingenieure und Psychologische Psychotherapeuten. Nach Genehmigung durch die 
Aufsichtsbehörden und Veröffentlichung wird die Änderungssatzung voraussichtlich zum 
01.01.2013 in Kraft treten. 
 
 
5. Wirtschafts- und Kapitalanlageplanung  
 
Der Verwaltungsrat billigte die Wirtschaftsplanung 2013 sowie die Kapitalanlageplanung, die 
die Ergänzung der bisherigen Kapitalanlagestruktur um weitere Assetklassen-Fonds vor-
sieht. 
 
 
6. Vertretung im Kammerrat 
 
Der bei der Bayerischen Versorgungskammer gebildete Kammerrat besteht aus 17 Vertre-
tern aller von der bayerischen Versorgungskammer verwalteten Versorgungseinrichtungen, 
darunter auch ein Vertreter der Bayerischen Ingenieurversorgung-Bau mit Psychotherapeu-
tenversorgung. In gemeinsamen Geschäftsführungsangelegenheiten der Versorgungsein-
richtungen wirkt der Kammerrat ebenso beratend mit wie bei der Bestellung der Mitglieder 
des Vorstands und der Leiter der Zentralbereiche der Versorgungskammer. Für die neue 
Amtsperiode vom 08.03.2013 bis 07.03.2019 bestätigte der Verwaltungsrat die bisherige 
Vertretung des Versorgungswerks im Kammerrat und wählte erneut Herrn Prof. Dipl.-Ing. 
Rolf Sennewald als ordentliches Mitglied, Herrn Dipl.-Ing. Joachim Stübner als 1. Stellvertre-
ter und Herrn Dipl.-Psych. Dr. phil. Nikolaus Melcop als 2. Stellvertreter.  
 
 
7. Versorgungswerk im Internet und Kontaktaufnahme  
 
Die Homepage des Versorgungswerks erreichen Sie unter der Internetadresse 
www.bingppv.de.  



E-Mails können an die Adresse bingppv@versorgungskammer.de gerichtet werden.  
Telefonisch ist das Versorgungswerk erreichbar unter (089) 9235-8770; die Fax-Nr. lautet 
(089) 9235-7040.  
Die Postanschrift des Versorgungswerks lautet:  
Bayerische Ingenieurversorgung-Bau mit Psychotherapeutenversorgung 
Postfach 810206 
81901 München 


